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Anders als du denkst 

 

 

 

 

Ach, was hab‘ ich mich auf den Frühling gefreut: Da 

werden endlich die Tage wärmer, die Blumen blühen, 

die Bäume entfalten ihre Blätter und die Vögel singen 

wieder lang in den Abend hinein! Die Infektionszahlen 

gehen zurück und man kann endlich mal wieder aufat-

men – ein wenig Normalität kehrt zurück. 

 

So habe ich es mir zumindest vorgestellt. Aber wie heißt es so schön? Erstens 

kommt es anders, und zweitens als man denkt. So ist es leider auch mit dem 

Frühling in diesem Jahr. Er ist voll mit bedrückenden Nachrichten, die uns 

täglich aus der Ukraine erreichen: Bilder und Berichte, die mich sprachlos ma-

chen. Sprachlos, weil sich zuversichtliche Gedanken und tröstliche Worte in 

diesen Tagen nicht so recht einstellen wollen bei mir. 

 

Daher möchte ich mir in den nächsten Wochen und Tagen gerne ein paar Worte 

leihen vom Liedermacher Samuel Harfst. In seinem Lied „Anders als du 

denkst“ lässt er Gott selbst zu Wort kommen: 

 

… Ich bin anders als du denkst, näher als du glaubst, 

bin der Wind in deinen Segeln, wenn du Luft zum Atmen brauchst. 

Ich weiß wovon du redest, bin wo du jetzt bist; 

ging für dich zu Boden, durch die Hölle und zurück. 

… Du kannst geh’n, wohin du willst, darfst dich vor mir verstecken. 

Doch ich hab‘ große Pläne: Will sie mit dir aushecken. 

 

Diese Worte erinnern mich an das Ende des Matthäusevangeliums und Jesu 

Versprechen: „Siehe, ich bin bei euch alle Tage – bis ans Ende der Welt.“ 

Noch viel mehr aber erinnern sie mich an das gerade erst gefeierte Ostern. An 

Gott, der zu Ostern alles anders kommen lässt, als gedacht. Der die Verhältnis-

se umkehrt und den Tod besiegt. Mögen wir auf diesen Gott auch in diesen 

Tagen hoffen. Mögen wir uns von ihm beflügeln lassen – und uns auf seine 

Pläne mit uns einlassen. Ihre/eure 
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Mini-Konfi -Tischabendmahl 
 

D

as Abendmahl ist für Christen von ganz 

besonderer Bedeutung: Es erinnert an das 

letzte Abendessen Jesu mit seinen Jün-

gern und im Abendmahl spüren wir die 

Anwesenheit des Gekreuzigten unter uns. 

Alle gemeinsam feierten die Mini- 

Konfirmanden unserer beiden Gemeinden 

in der Auferstehungskirche zusammen 

mit Pastorin Vanessa Franke, Diakon 

Harald Breitenfeld und den unterrichten-

den Müttern ein Tischabendmahl. 

                                        Regina Helmsen 

 

Besinnliche Abendandacht mit 

Abendmahlsfeier 
Samstag, 27. August, 18 Uhr 

Auferstehungskirche 

 

Lange mussten wir wegen der Pandemie 

auf eine gemeinsame Abendmahlsfeier 

verzichten. Das soll sich jetzt ändern! 

Auch mit den diesjährigen Konfirmanden 

konnten wir bereits in kleiner Runde das 

Abendmahl zusammen feiern. Dazu sol-

len nun auch alle anderen Gemeindemit-

glieder die Möglichkeit bekommen. So 

lade ich Sie ganz herzlich zu einer beson-

deren Abendandacht ein, in dessen Mit-

telpunkt das gemeinsame Abendmahl 

steht. Musik, Gebete und Texte stimmen 

uns darauf ein. Ein Abend zum Aufatmen 

und Kraft tanken! 

Ausdrücklich laden wir dazu auch die 

Konfirmierten und ihre Familien aus dem 

letzten Jahr ein, die bei ihrer Konfirmati-

on das Abendmahl coronabedingt nicht 

feiern konnten. Ich freue mich auf einen 

besonderen und stimmungsvollen Abend 

mit Ihnen zusammen! Ihre/eure 

                      Pastorin Kirstin Woltmann 

 

 
Neu: Familienkirche 
Sonntag, 10. Juli, 10 Uhr 
Auferstehungskirche 
 
Wie sollte ein Gottesdienst für Familien 

mit jüngeren Kindern (Kindergartenalter 

bis Ende Grundschulzeit) sein? Das ha-

ben wir uns in den Gemeinden gefragt 

und ein neues Format entwickelt, zu dem 

wir herzlich alle Familien und alle Inte-

ressierten aus unseren beiden Gemeinden 

einladen. Gemeinsam starten wir mit 

einem Gottesdienst, der circa dreißig bis 

maximal vierzig Minuten dauert und uns 

in lebendiger Weise in eine biblische 

Geschichte mit hineinnimmt. Danach gibt 

es die Möglichkeit, bei leckeren Geträn-

ken, kleinen Snacks und manch‘ Spielan-
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geboten zusammen Zeit zu verbringen. 

Bitte achten Sie auf die Aushänge. Und 

vor allem: Kommen Sie vorbei und feiern 

Sie mit uns! 

Wir freuen uns auf Sie! Auf alle Kleinen 

und Großen aus unseren Gemeinden! 

Das Familiengottesdienstteam 

und Pastorin Kirstin Woltmann 

 

Pfarrsekretär*in (m/w/d) 

gesucht! 
 

Unsere Pfarrsekretärin Kathrin Brackel-

mann hat aus persönlichen Gründen ge-

kündigt und wird uns leider zum ersten 

Juli verlassen. Wir wünschen dir, liebe 

Kathrin, alles Gute für deine Zukunft und 

danken dir für die gute Zusammenarbeit 

in den vergangenen beiden Jahren! 

Nun ist die Stelle im Pfarrbüro mit 7,5 

Wochenstunden neu zu besetzen. Interes-

sierte sind herzlich eingeladen, bis zum 

4. Juni eine schriftliche Bewerbung im 

Pfarrbüro der Auferstehungsgemeinde 

einzureichen! Mehr Informationen dazu 

finden Sie in den Aushängen der Ge-

meinde und auf der Webseite unserer 

Gemeinden: https://kg-diekholzen.wir-

e.de/. 

Pastorin Vanessa Franke 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Gemeinden wachsen! 
Sonntag, 26. Juni, 10 Uhr und 12 Uhr 

Tauffest an Hammersteins Hütte 

 

Sieben Familien, sieben Täuflinge ma-

chen sich gemeinsam mit uns auf den 

Weg: Und die Lichtung an Hammersteins 

Hütte wartet schon auf uns! Gemütliche 

Bänke werden dort stehen, dazu ein bunt 

geschmückter Altar. Wir freuen uns auf 

zwei schöne Gottesdienste im Wald. 

Noch viel mehr aber freuen wir uns auf 

unseren Gemeindenachwuchs. Liebe 

Gemeinden: Feiern Sie doch mit uns! 

Herzliche Ein-ladung! 

Pastorin Vanessa Franke 

 

Kleine Gemeindefeste 
Gottesdienste mit KU4-Entlassung 

Sonntag, 12. Juni, 15 Uhr 

Titusgemeinde 

Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr 

Auferstehungskirche 

 

Wie schnell doch so ein Jahr vergeht … 

und schon steht die Verabschiedung 

unserer Mini-Konfis an. Ihr erstes Kon-

firmandenjahr geht zu Ende. Was haben 

sie auf ihrer Reise erlebt? Was haben sie 

in ihren Koffern, die sie beim Begrü-

ßungsgottesdienst bekommen haben, im 

Laufe der Zeit wohl gesammelt? Wenn 

Sie so gespannt sind wie ich, kommen Sie 

zu den Gottesdiensten. Gemeinsam mit 

den Familien und der Gemeinde wollen 

wir diesen Anlass feiern und auch an-

schließend noch zusammenbleiben. 

Für Spiel, Spaß und das leibliche Wohl 

wird gesorgt: In der Titusgemeinde gibt 

es Kaffee und Kuchen, in der Auferste-

hungsgemeinde Getränke und Würstchen 

vom Grill. Also: Herzliche Ein-ladung an 

alle! Es ist Zeit zum Feiern! Ihre/eure 

Pastorin Kirstin Woltmann 

 

https://kg-diekholzen.wir-e.de/
https://kg-diekholzen.wir-e.de/
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Ukraine Hilfe  

 

Aufgrund vom Angriffskrieg Russlands 

auf die Ukraine und der daraus resultie-

renden humanitären Katastrophe, haben 

sich Mitbürger unserer Gemeinde zur 

ehrenamtlich organisierten "Ukraine 

Hilfe Diekholzen" zusammengeschlos-

sen. Ziel ist die Hilfe schutzsuchender 

und hilfsbedürftiger Menschen aus und in 

der Ukraine.  

Die große Hilfsbereitschaft der Bevölke-

rung führte schnell zu Herausforderungen 

bei der Koordination, Annahme und dem 

Transport von Sachspenden. Mit Unter-

stützung der Gemeindeverwaltung und 

des AWO Ortsverein konnten Räume in 

der alten Lungenklinik als Annahme-, 

Sortier- und Verpackungsstelle eingerich-

tet sowie auch Spendengelder angenom-

men werden. Bereits nach wenigen Wo-

chen zählte die Organisation mehr als 

vierzig ehrenamtliche Helferinnen und 

Helfer. Zusammen werden die Sachspen-

den- und Aktionskoordination sowie die 

Vernetzung mit anderen Organisationen 

bewältigt.  

Private Transporte mit insgesamt über 75 

Kubikmetern an Hilfsgütern konnten 

bereits durchgeführt werden. Auch Sport-

vereine und weitere Gemeinschaften 

haben Hilfs- und Spendenaktionen 

durchgeführt und somit die Arbeit der 

Organisation unterstützt. Durch eine enge 

Verbindung zur Hilfsorganisation „TPU -

Verein der Freunde der Ukraine“ in Polen 

werden Bedarfe regelmäßig abgeglichen 

und es kann stets eine bestmögliche Ver-

teilung von Hilfsgütern in der Ukraine 

gewährleistet werden. Geldspenden er-

laubten gezielte Zukäufe notwendiger 

Hilfsgüter und können nach Möglichkeit 

auch zur Unterstützung von zum Beispiel 

Integrationsprojekten eingesetzt werden. 

Aufgrund dynamischer Veränderungen 

bei Sachspenden und wechselnder Bedar-

fe können Geldspenden auch dazu bei-

tragen, weiterhin gezielte und effektive 

Unterstützung zu ermöglichen. 

Als Zeichen der Wertschätzung, wurde 

die Organisation am 10. Mai 2022 für das 

ehrenamtliche Engagement und die groß-

artige Leistung der Helfer mit einem 

Sonderpreis der „Astrid und Dr. Hans-

Peter Geyer – Stiftung“ ausgezeichnet! 
 

 

Ukraine-Hilfe Diekholzen: Sachspenden- 

 annahme am  1. Mai auf dem Schulhof 

 

Da leider noch keine Entspannung bei der 

katastrophalen humanitären Lage in 

nächster Zeit zu erwarten ist, wirbt die 

Organisation auch weiterhin um Unter-

stützung mit Sach- und Geldspenden: 

Sachspendenannahme:  

Donnerstags 17.00 – 19.00 Uhr  

„Alte Lungenklinik“, Bahnberg 5 

31199 Diekholzen  

Geldspenden bitte an: 

AWO OV Diekholzen,  

Stichwort: Ukraine Hilfe Diekholzen, 

IBAN: DE62 2595 0130 0052 9386 83   

WhatsApp Chat / Telefon / Kontakt:   

0176-65454199  

www.ukrainehilfe-diekholzen.de 

Oliver Miers 

http://www.ukrainehilfe-diekholzen.de/
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Gedichte aus dem Leben 
 

Dichter malen das Leben mit Worten und 

bringen so Details zum Leuchten, die 

manch einer im Alltag übersieht. So auch 

Renate Smock aus Diekholzen. Seit vie-

len Jahren schreibt sie Gedichte und hat 

einige in einem Band zusammengestellt. 

Das Büchlein verkauft sie für 10 Euro. 

Den Erlös möchte sie der Ukraine-Hilfe 

spenden. Bei Interesse bitte bei Renate 

Smock (Telefon 262374) melden. 

 

Glück auf, 

Europas-Hoffnung! 
Es ist der Lauf der Zeit! 

In meinem Herzen 

ist für Fremdenhass und Rassismus 

kein Platz - 

keine Zeit! 

Menschen, aus fernen Ländern 

haben zu uns 

Hoffnung und Vertrauen. 

Denn, 

Hunger, Tod, Gewalt und Krieg 

erleben sie täglich - 

in ihrem Heimatland! 

Mache Dein Herz auf! 

Dulde keinen Rassismus - 

in Dir! 

Breite ruhig mal 

Deine Arme 

zu einer respektvollen und 

herzlichen Umarmung aus! 

Auch wir waren, nach dem Krieg, 

ein Volk auf der Flucht! 

Mütter verloren ihre Kinder, 

im verachtungsvollen Krieg! - 

Nun sind wir es, 

die helfen können! 

Mache Dein Herz, 

zu einer respektvollen 

Haltung auf. 

 

Renate Smock 
 

Beten für den Frieden 
Ökumenische Friedensandachten in 

der Auferstehungskirche 

 

Viele von uns 

können noch 

immer kaum 

glauben, was 

am 24. Februar 

in der Ukraine begann. Haben wir alle 

anfangs auf ein schnelles Ende des Krie-

ges gehofft, so befürchten wir inzwi-

schen, dass es noch viel Zeit braucht, bis 

die Waffen endlich schweigen. In unse-

rem Kirchenvorstand entstand sehr 

schnell der Entschluss, in unserer Kirche 

Friedensgebete abzuhalten. Besonders 

freut es uns, dass auch die katholische 

Gemeinde sofort einverstanden war und 

uns gelegentlich unterstützt! So treffen 

wir uns seit nun-

mehr zehn Wochen 

jeden Freitag um 

17.30 Uhr in der 

Auferstehungskir-

che zur ökumeni-

schen Friedensan-

dacht. Diese 

gemeinsame Zeit 

nimmt  ein bisschen 

von  der  Angst, der           Mit Klarinette dabei: 

Verzweiflung und der            Marion Holland                                                                                                       

Fassungslosigkeit und 

schenkt uns etwas Hoffnung, Stärke und 

Zuversicht. Wir laden Sie alle herzlich 

ein, dabei zu sein! 

Wir wissen noch nicht, wie lange wir die 

Friedensandachten beibehalten, darum 

bitten wir, auf die Aushänge zu achten 

oder sich über unsere Website zu infor-

mieren. 

Silke Volkmar 
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Konfirmationen am 8. Mai 

in der Auferstehungskirche 
 

Danke 
 

Sehr herzlich danken wir Irina G. und Silke V., die die Kirche zur Konfirmation fest-

lich geschmückt haben. 
 

 

Unseren Konfirmierten wünschen wir von Herzen 

 

Gottes Segen. 

 

 

 

 

 
 

Ein Kreuz der Hoffnung und des Friedens aus fri-

schem Grün und Blumen war der Gruß der Kinder des 

Kindergottesdienstes an die Konfirmandinnen und 

Konfirmanden. Tausend Dank an euch Kinder und an 

das KiGo-Team! 

Der Kirchenvorstand 

 

 

 

 

Zum Schutz unserer Konfirmanden und 

Konfirmandinnen sind Bilder und Namen 

in der Online-Version nicht verfügbar. 
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Gäste im Kirchturm 

 

Als treue Untermieter erweisen sich die 

Turmfalken, die wie in den vergangenen 

Jahren wieder in den Kirchturm unserer 

Auferstehungskirche eingezogen sind, um 

hier zu brüten.  

PS: Auch im Turm der katholischen 

Kirche St. Jakobus haben sich erneut 

Turmfalken eingenistet.  

Regina Helmsen 

 

Ökumenischer 

Gemeindenachmittag 
Was durch die Pandemie lange ausge-

fallen ist, muss erst langsam wieder auf-

gebaut und angenommen werden. Des-

halb freuen wir uns riesig, jetzt auch 

wieder Unterstützung von der katholi-

schen Seite zu haben und die Gruppe 

abwechselnd im DRK, im Gemeinderaum 

des evangelischen Pfarrhauses und im 

katholischen Pfarrheim begrüßen zu kön-

nen. 

Sollten die Gruppe größer als zwanzig 

Personen werden, dürfen wir von unse-

rem kleinen Gemeinderaum auch ins 

Pfarrheim umziehen. Ich bin gespannt, 

wie alles laufen wird und freue mich auf 

die erste Zusammenkunft im Pfarrheim 

von St. Jakobus am 18. Mai! 

Regina Helmsen 

Verabschiedung aus dem 

Kirchenvorstand 
 

Zehn Jahre war Holger Henze Mitglied 

unseres Kirchenvorstandes. Nun ist er auf 

eigenen Wunsch ausgeschieden. Im April 

haben wir ihn im Gottesdienst aus seinem 

Dienst verabschiedet. Wir danken für 

seine langjährige Mitarbeit und wünschen 

ihm für die Zukunft alles Gute und Gottes 

Segen! Toll wäre es, wenn wir einen 

Nachfolger oder eine Nachfolgerin für 

ihn fänden! 

Der Kirchenvorstand  

 

Vertragserneuerung   
 

Mit Rentenbeginn läuft normalerweise 

ein bestehender Arbeitsvertrag aus. Doch 

Volker Steinbach hat sich für eine Ver-

längerung entschieden und bleibt so wei-

ter „unser“ Organist. Darüber freuen wir 

uns sehr. Danke, lieber Volker! 

Pastorin Vanessa Franke 

 

Helfer im Hintergrund 
 

Herzlichen Dank an die 

fast dreißig Frauen und 

Männer, die alle drei 

Monate die Gemeinde-

briefe und dazu auch die Kirchgeldbriefe 

oder die Bittbriefe unserer A – T Stiftung 

zu Ihnen ins Haus bringen! 

In Söhre scheidet Hiltrud Krüger aus 

ihrem Amt als Verteilerin aus. Wir 

danken ihr für ihren Einsatz! Gabi Schütz 

übernimmt das Gebiet. Wir heißen sie 

herzlich willkommen! 

Regina Helmsen 
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Jahreshauptversammlung 
Donnerstag, 16. Juni, 19 Uhr 

Titus-Gemeindehaus 

 

Liebe Mitglieder des 

Fördervereins, liebe 

Barienroder, herzlich 

laden wir zur Jahreshauptversammlung 

des Fördervereins der Titusgemeinde ein. 

Einige Mitglieder des Vorstandes müssen 

neu gewählt werden, und wir besprechen 

neue Anschaffungen und Projekte. Zu 

dieser Versammlung sind alle interessier-

ten Gemeindemitglieder und Barienroder 

herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 

jeden Gast. Vielleicht möchten Sie Mit-

glied im Förderverein werden, vielleicht 

haben Sie Ideen für uns. Sprechen Sie uns 

an. Auch das Gemeindehaus bzw. die 

Einrichtung und Ausstattung „kommen in 

die Jahre“. So musste der Förderverein 

kurzfristig schon mehrmals neue Einrich-

tungsgegenstände finanzieren. Das ist gut 

so. Dafür ist der Förderverein da. Helfen 

Sie uns, damit weiterhin ein vom Förder-

verein unterstütztes aktives Miteinander 

„in Titus“ stattfinden kann. Wir freuen 

uns! 

Für den Vorstand des Fördervereins 

Astrid Algermissen 
 

Förderverein Gemeindezentrum e.V. 

Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 

SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 

IBAN: DE80 2595 0130 0053 8155 30 

 

Die Kirchenmaus 
 

Ja, alles hat seine Zeit. 

Auch Kühlschränke. 

Streikt der Kühlschrank? 

Nein, er ist hin. Darf er auch 

nach so vielen Jahren. Er wur-

de schnell ausgetauscht, denn wenn er 

erzählen wollte und könnte … Aber saure 

Milch und warmer Wein geht gar nicht. 

Und nach so vielen Jahren sind wir alle 

mit Titus in die Jahre gekommen. Ein 

bisschen Farbe und Renovieren ist in. 

Übrigens, ich finde, grau steht mir. Eine 

ruhige 

Kirchenmaus 

 

Frühjahrsarbeiten 
 

Wieder haben fleißige Hände zugepackt, 

gegraben, umgepflanzt, Blumenbeete neu 

geordnet, gewässert. Auch die alte Glo-

cke erhielt einen neuen Anstrich. Ganz 

herzlichen Dank! 

 

                 Raffael und 

     Gartenfee Ute Krull      Markus Worm 

 

Der Flieder 

blüht in 

diesem Jahr 

ganz beson-

ders üppig, 

aber auch 

die Rho-

dodendren, 

die unter der Sommertrockenheit so sehr 

gelitten hatten, haben sich zu unserer 

großen Freude aktuell gut erholt. 

Der Kirchenvorstand
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Ökumenisches Bibelgespräch 
2008 – 2022 in der Titusgemeinde 

 

„Alles hat seine Zeit …“ so steht es im 

Buch Kohelet/Prediger im Alten Testa-

ment. Zeiten kommen, Zeiten gehen, und 

am Ende kann man sie nicht aufhalten. 

Liebe Bibelfreunde, unsere gemeinsame 

Zeit begann im November 2008 mit dem 

Vorhaben, uns in ökumenischer Runde 

am ersten Montag im Monat meditativ 

mit einem Bibeltext auseinanderzusetzen 

(so stand es damals im Gemeindebrief). 

Bis zur Pandemie haben wir uns zwölf 

Jahre lang ohne Unterbrechung getroffen. 

Schöne Jahre waren es, anfangs noch mit 

den Gründern Norbert Birke und Günther 

Braun, manche von uns vom ersten Tag 

dabei, Teilnehmende auch aus Söhre und 

Diekholzen. Und immer ist es gelungen, 

mit einem Partner, einer Partnerin aus der 

Nikolausgemeinde die manchmal schwie-

rigen Bibeltexte auszulegen. 

Fachkenntnisse sind bei der Methode des 

Bibelteilens nicht notwendig, haben aber 

oft auf die richtige Spur gebracht. Eine 

Zeit des Lernens war es, eine Zeit des 

Erzählens, des Diskutierens, des Freuens 

und Trauerns. Eine lohnenswerte, inten-

sive Zeit war es mit großer Wertschät-

zung der Teilnehmenden untereinander. 

Nun ist die Zeit des Abschieds gekom-

men. Wir mussten leider von vielen lie-

ben Menschen in unserer Runde bereits 

Abschied nehmen. Der Kreis ist so klein 

geworden, dass wir uns entschlossen 

haben, nach der Pandemie-Öffnung die 

regelmäßigen Treffen einzustellen. Gern 

denken wir an die interessanten Abende 

mit euch zurück und verabschieden uns 

mit dem Wunsch, dass alle unter Gottes 

Segen behütet bleiben. Herzliche Grüße 

Maria Becker und Christa Radtke 

 

 

 

Aus dem Kirchenvorstand  
 

Herzlich begrüßen wir Heike Kiotsoukis 

als neues Mitglied im Kirchenvorstand. 

Mit diesem Amt übernimmt sie Verant-

wortung für unsere Titusgemeinde. Wir            

freuen uns sehr und wünschen ihr für alle 

Aufgaben Gottes Segen! 
 

Begrüßung und Einführung 

Sonntag, 12. Juni, 15. Uhr 

Im Rahmen des Nachmittagsgottesdiens-

tes mit anschließendem kleinen Gemein-

defest (siehe auch Seiten 5 und 12) wol-

len wir Heike Kiotsoukis in ihr neues 

Amt einführen und ihr Gottes Segen 

zusprechen. Wir freuen uns, wenn Sie 

dabei sind! 

Der Kirchenvorstand   

 
Mit der Titusgemeinde 

bin ich, Heike Kiotsoukis, 

eng verbunden geblieben, 

auch wenn ich mit meinen 

beiden Kindern (11 und 9 

Jahre) mittlerweile in 

Ochtersum wohne. Ich 

arbeite als Lehrerin für 

evangelische Religion und Französisch 

am Gymnasium. 
In der Schule wie auch in der Gemeinde 

möchte ich dazu beitragen, einen wachen 

Blick und ein offenes Herz zu behalten, 

und das zu unterstützen, was Glaube für 

mich gerade in diesen Zeiten vorrangig 

bedeutet: Gemeinschaft. Ich freue mich 

auf die Mitarbeit im Kirchenvorstand - 

und auf Sie, liebe Gemeindemitglieder! 
Ihre Heike Kiotsoukis   
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29.05. Sonntag Exaudi 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, P. i.R. Achilles 

03.06. Freitag 

 09.00 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst Titusgemeinde, 

D. Breitenfeld und Team 

05.06. Pfingstsonntag 

 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Franke 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Franke 

12.06. Sonntag Trinitatis 

 15.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde mit Verabschiedung 

der Mini-KonfirmandInnen und Einführung von Heike Kiotsoukis 

  in den Kirchenvorstand, D. Breitenfeld und Pn. Woltmann 

 anschließend kleines Gemeindefest im Titusgarten  

19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche mit Verabschiedung 

der Mini-KonfirmandInnen, D. Breitenfeld und Pn. Woltmann 

 anschließend kleines Gemeindefest mit Kirchenkaffee und Bratwurst vom Grill  

25.06. Samstag 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst Auferstehungskirche, Kigo-Team 

26.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr Tauffest-Gottesdienst an Hammersteins Hütte, 

  Pn. Franke und Pn. Woltmann 

 12.00 Uhr Tauffest-Gottesdienst an Hammersteins Hütte 

  Pn. Franke und Pn. Woltmann 

02.07. Samstag 

 13.00 Uhr KiTa-Gottesdienst zur Verabschiedung der Schulanfänger, 

  Team und Pn. Franke  

03.07. 3. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst „1000 Jahre Barienrode“ Titus-Garten, 

  Pn. Franke und D. Loemba 

10.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr Familienkirche Auferstehungskirche, Team und Pn. Woltmann 

  (siehe Seite 4)  

12.07. Dienstag 

 08.00 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst Verabschiedung Klasse 4 

  Titusgemeinde, Pn. Franke und D. Loemba 

 

Sommerferien 14.07. – 24.08. 

 

24.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 

 09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Woltmann 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Woltmann 
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07.08. 8. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Franke 

11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Franke 

21.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 

09.30 Uhr Gottesdienst Auferstehungskirche, Pn. Franke 

11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, Pn. Franke 

27.08. Samstag 

 08.30 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst Titusgemeinde 

 09.30 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst Kath. Kirche Söhre 

 10.30 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst Auferstehungskirche 

27.08. Samstag 

 18.00 Uhr Abendandacht mit Abendmahlsfeier Auferstehungskirche, 

Pn. Woltmann 

04.09. 12. Sonntag nach Trinitatis 

 11.00 Uhr Gottesdienst Titusgemeinde, NN 

 
 (D. Diakon, NN noch nicht bekannt, P. i.R. Pastor in Ruhestand, Pn. Pastorin) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen 

erholsame und segensreiche 

Sommertage. 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienst im 

Hesena-Seniorenpark: 

 

17. Juni 

29. Juli 

jeweils freitags, 10.00 Uhr 

Gottesdienst im 

Seniorenheim Waldblick: 

 

29. Juni 

27. Juli 

jeweils mittwochs, 10.30 Uhr 
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Auferstehungsgemeinde 
 

 

 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeinderaum im Pfarrhaus statt. 

Nicht reguläre Termine und Uhrzeiten sind fett gedruckt. 

 

Angebot Datum Thema/Ort Zeit 

Band „Wegweiser“ 

- Dienstag - 

 vierzehntägig im Bandraum 20.00 

Gitarrenkurs 

- Donnerstag - 

 wöchentlich 17.00 

JuGoBand 

„Black Dice“ 

 Termine nach Absprache 

vierzehntägig im Bandraum 

 

Ökumenisches 

Frauenfrühstück 

- Dienstag - 

07.06 

05.07. 

 

im Pfarrheim St. Joseph Söhre 09.00 

Ökumenischer 

Gemeindenachmittag 

- Mittwoch 

- Donnerstag 

- Mittwoch - 

 

 

15.06. 

21.07. 

17.08. 

 

 

 

im DRK-Heim 

im Gemeinderaum Pfarrhaus 

im Pfarrheim St. Jakobus Diekholzen 

 

 

15.00 

15.00 

15.00 

Ökumenischer 

Seniorennachmittag 

- Dienstag - 

09.08. im Pfarrheim St. Joseph Söhre 15.00 

Seniorenkreis 

- Donnerstag –  
im Juli und August 

Sommerpause 

02.06. 

 

 

 

Spargelessen im Clubhaus SC Barienrode 

 

 

12.00 

 

 

 

Spielenachmittag 

-Donnerstag - 

23.06. 

30.06. 

28.07 

25.08. 

Rommé, Rummicub, Skat, … 

 

14.30 

14.30 

14.30 

14.30 
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   Titusgemeinde 
 

 

Nicht reguläre Termine sind fett gedruckt. 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Titus-Gemeindehaus Barienrode statt.

Angebot Datum  Thema Zeit 

Besuchsdienst 

- Mittwoch -  

20.07. Absprachen 10.00 

Frauenkreis 

- Montag - 
im Juli Sommerpause 

13.06. 

 

01.08. 

Die wechselvolle Geschichte der Lungenheil-

anstalt Diekholzen (Günter Klimmt) 

Grillnachmittag im Gemeindegarten 

15.30 

 

15.30 

Gitarrenkurs 

- Montag - 

 wöchentlich (nicht in den Ferien) 17.00 

Klöntreff am 

Bücherschrank 

- Samstag - 

 wöchentlich bei gutem Wetter und immer 

draußen 

17.00 

Männerforum 

- Montag - 

30.05. 

 

13.06. 

11.07. 

 

08.08. 

Die grauen Zellen in Schwung halten 

(Dagmar Ihme-Fütterer)  

Gott und Krieg (OKR Helmut Aßmann) 

Grillnachmittag, Berichte über Hobbys und 

Berufe 

Exkursion zum Bergbau- und Salzmuseum 

Bad Salzdetfurth (bitte anmelden unter 

 Telefon 265118) 

19.30 

 

20.00 

17.00 

 

14.00 

 

 

Orga-Team 

- Montag -  

29.08. Planungen und Absprachen 18.00 

 

Seniorenkreis 

- Mittwoch – 
im Juli Sommerpause 

15.06. 

 

17.08. 

Autorenlesung: „Sommer in der Provence“ 

(Renata Igel) 

Grün ist die Hoffnung – Rot ist die Liebe 

(Diakonin Christine Bormann) 

15.30 

 

15.30 

Singkreis 

- Mittwoch - 

 ab Juni wieder  

wöchentlich nach Absprache 

19.00 

 

Titus-Treff  

am Mittag 

- Donnerstag - 

23.06. 

21.07. 

25.08. 

Mittagessen in Gemeinschaft 

 

11.30 

 



 

16 
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Bittbrief der A–T Stiftung 
 

Zusammen mit diesem Gemeindebrief 

wurde auch ein Brief der A–T Stiftung an 

unsere Kirchengemeindeglieder verteilt. 

Die A–T Stiftung meldet sich zu Wort, 

ruft sich in Erinnerung, bittet wieder 

einmal um Unterstützung. 

 

Einmal im Jahr wollen wir so in besonde-

rer Weise auf die Arbeit unserer Stiftung 

aufmerksam machen. Die A – T Stiftung 

stützt unsere Gemeinden, sie leistet ganz 

wertvolle finanzielle Hilfe. Ohne diese 

zusätzliche Unterstützung fiele es unseren 

Kirchengemeinden schwer, ihre Haushal-

te ohne Defizite abzuschließen. Es müsste 

noch viel mehr gespart werden, der finan-

zielle Spielraum würde noch enger. Der 

Personalzuschuss zur Diakonenstelle 

ermöglicht die Arbeit mit Konfirmanden, 

Kindern und Jugendlichen in einem 

Rahmen, der sonst nicht geleistet werden 

könnte. 

 

 
A–T Stiftung-Lebendige Kirche vor Ort 

Bankverbindung: Sparkasse Hildesheim 

Kirchenamt Hildesheim 

Stichwort: A-T Stiftung 

SWIFT-BIC: NOLADE21HIK 

IBAN: DE45 2595 0130 0000 0315 03 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die A–T  Stiftung kann auch in diesem 

Jahr wieder einen hohen vierstelligen 

Betrag an die Kirchengemeinden aus-

schütten. Über die genaue Summe wird 

das Kuratorium in seiner nächsten Sit-

zung im Juni beschließen. 

 

Herzlich bedanken wir uns für alle Zu-

wendungen, für alle Spenden und Zu-

stiftungen, die wir als A–T  Stiftung er-

halten. Jeder Betrag ist willkommen und 

hilft. 

 

Und wir bedanken uns für die Extra-

mühen, die unsere vielen Ehrenamtlichen 

mit dem Zuordnen und Verteilen der 

Briefe auf sich nehmen. 

 

Wir wünschen Ihnen allen einen hoff-

nungsvollen und sorgenarmen Sommer, 

bleiben Sie gesund und behütet! 

. 

Ihr Kuratorium: 

Bärbel Gärtner, Jörg Hoppert, Christine 

Schäffer, Kurt Sievers 

und Axel Vieth 
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Ostern passiert 

etwas Schönes 
 
Ostern wurde in der Kindertagestätte auf 
unterschiedliche Weise gefeiert. 
 
Die Kindergartenkinder haben einen 
Osterweg gestaltet. Zu jeder Geschichte 
von Jesus gab es ein passendes Symbol.  

 
Unsere Geschichten begannen mit dem 
Einzug in Jerusalem. Danach haben wir 
mit Jesus den Kreuzweg erlebt und haben 
ihn in ein Steingrab gelegt. Die Auferste-
hung Jesu feierten wir während eines 
Gottesdienstes mit Frau Franke in der 
Kirche. Daran nahmen auch die Hort-

kinder teil. Der Gottesdienst fand seinen 
Abschluss bei einem Osterfrühstück in 
der Einrichtung. Zur Erinnerung an das 
letzte Abendmahl haben wir die Füße der 
Kinder gewaschen und anschließend 
Fladenbrot geteilt und Traubensaft ge-
trunken. Außerdem wurde thematisiert, 
dass Ostern nicht traurig bleibt, sondern 
Ostern etwas Schönes passiert. 
 
In der Krippe wurde die Ostergeschichte 
mit Rica erlebt. Rica ist ein neugieriges 
Schaf.   Es  weidet   am liebsten   auf   
den  

 
Wiesen neben der Straße, die nach Jeru-
salem führt. Rica hat den Kindern von 
Jesus und den aufregenden Ereignissen 
berichtet. Die Geschichten wurden jeden 
Tag mit kleinen Bildern unterstützt, die 
am Ende ein Schaubild darstellen. 

Das KiTa-Team 

https://  

kitadiekholzen-auferstehung.wir-e.de 
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Konfi-Programm für die 

Zwischenzeit 

 
Von Mai bis Juli 

gibt es wieder 

etliche Angebote 

zum Aussuchen für 

euch Konfis nach dem KU4-Jahr: Kunst-

Collage-Workshop oder Trommeln mit 

der Djembe, ein B(ä)nd-Workshop mit 

gleich mehreren Terminen, ein Besuch 

bei der Hildesheimer Blindenmission 

oder in der Weltkulturerbe-Kirche St. 

Michaelis, Schlauchbootfahren auf der 

Leine, Einradfahren oder Bauen einer 

Cajon. Die Termine und 

genauere Informationen 

findet ihr auf der neu 

gestalteten Website 

unserer Kirchenge-

meinden: https://kg-diekholzen.wir-e.de. 

Einfach anmelden und dabei sein! Wir 

freuen uns auf euch. 

Harald Breitenfeld und Markus Worm                          

 

Endlich wieder Schulgottes-

dienst 
Freitag, 3. Juni, 9.00 Uhr 

Titus-Gemeindehaus  

 

Einschränkungen und Vorgaben ließen 

lange Zeit nicht zu, dass wir in großer 

Runde zusammenkommen durften. Nicht 

einmal der gewohnte Weihnachtsgottes-

dienst konnte gefeiert werden. Nun end-

lich sind die Beschränkungen aufgehoben 

und wir wollen die schöne Tradition der 

ökumenischen Schulgottesdienste der 

Grundschule Barienrode neu beleben. 

Geplant sind zunächst zwei Termine: 

Anfang Juni heißt es „Gottes Geist setzt 

in Bewegung“ – Diakon Breitenfeld, das 

Team und die Schülerinnen und Schüler 

der Grundschule wollen gemeinsam dem 

Pfingstgesche-

hen nachspü-

ren. Was wohl 

eine Wind-

mühle damit 

zu tun hat? 

 

Im Juli gibt es 

dann einen Schulgottesdienst, in dem wir 

die Viertklässler mit dem Segen Gottes 

aus ihrer Grundschulzeit verabschieden 

wollen. 

Wir freuen uns und laden sehr herzlich 

ein – auch Eltern, Großeltern und interes-

sierte Erwachsene heißen wir gern will-

kommen! 

Das Schulgottesdienst-Team 

 

 

Segen 
 

Das deutsche Wort „Segen“ leitet sich 

vom lateinischen Wort „signum = Zei-

chen“ ab. Das Zeichen der Christen ist 

das Kreuz Jesu. Daher „zeichnen“ sich 

Christen mit dem Kreuz, wenn sie einan-

der segnen. 

Der Segen ist in allen Gottesdiensten der 

Kirche üblich. Segensgesten sind das 

Aufheben der Hände (zum Beispiel am 

Schluss von Gottesdiensten) oder das 

Auflegen der Hände (zum Beispiel bei der 

Konfirmation oder der Trauung) in Ver-

bindung mit dem Kreuzzeichen. 

Im Segen wird uns der Beistand und die 

Kraft Gottes zugesprochen. Wir Christen 

können im Namen Jesu Segen weiter-

geben. 

 

https://kg-diekholzen.wir-e.de/
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Unsere Konfi-Tage im März 

 

Zum Schutz unserer Konfirmanden 

und Konfirmandinnen sind Bilder 

und Namen in der Online-Version 

nicht verfügbar. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Lebenslinien mit 

schönen und 

schweren Ereignis-

sen: Über allen 

steht Jesu Zusage 

bei unserer Taufe: 

Ich bin bei euch 

alle Tage! 

 

 

 

 

Das eigene Leben 

kann – wie dieser 

Topf – Risse be-

kommen. Es 

braucht Geduld und 

Zeit, um die eige-

nen Scherben wie-

der zusammenzu-

setzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie in diesem 

Topf kann mit 

Rissen wieder 

neues wachsen – 

genauso wie im 

Leben. 

 

 

 

Und zum Abschluss der Konfi-Tage: 

Abendmahlsfeier in der Auferstehungs-

kirche. 

Pastorin Kirstin Woltmann 
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Barienrode feiert 

und wir laden herzlich ein! 

 
Vortrag zur Geschichte des Ortes 

 
„Mittelalter auf dem Dorf – Barienrode 

und Söhre im Amt Marienburg um 1611“   

Freitag, 1. Juli, 18.30 Uhr 

Titus-Gemeindehaus 

Anmeldung: ab 7. Juni  

Kostenbeitrag: 1 Euro 

 

Zum Auftakt des Festwo-

chenendes gibt Günter 

Klimmt einen Einblick in die 

Geschichte von Barienrode. 

Wegen der Raumkapazität 

bitte unbedingt anmelden bei 

Maria Kirchner (Telefon 

263606) oder Christa Radtke 

(Telefon 267308). 

 

Zeltlager im 

Titusgarten 
 

Von Freitag bis Sonntag 

verwandelt sich der hintere 

Teil des großen Gemeinde-

gartens in ein mittelalter-

liches Lager mit attraktiven 

Angeboten zum Sehen und 

Staunen.  

 

Ökumenischer Gottes-

dienst 

zur 1000-Jahr Feier 
Sonntag, 3. Juli, 10.00 Uhr 

Titus-Garten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.vereinte-banner.de/1000-j-

barienrode/ 

https://www.vereinte-banner.de/1000-j-barienrode/
https://www.vereinte-banner.de/1000-j-barienrode/
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Auferstehungsgemeinde 
 

Trauerfälle und Geburtstage 

Aus Gründen des Datenschutzes werden 

keine Namen in der Online-Version aus-

gegeben. Die Veröffentlichung erfolgt im 

gedruckten Gemeindebrief. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Selig sind, die Frieden stiften; denn sie 

werden Gottes Kinder heißen. 

Matthäusevangelium 5,9 
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Titusgemeinde 
 

Trauerfälle und Geburtstage 

Aus Gründen des Datenschutzes werden 

keine Namen in der Online-Version aus-

gegeben. Die Veröffentlichung erfolgt im 

gedruckten Gemeindebrief. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Kommerzienrat 
Als Frau Kommerzienrat Karoline Sophie 

Amalie Braun 

nahm Susanne 

Kiesel die Teil-

nehmerinnen des 

Frauenkreises mit 

auf einen virtuellen 

Stadtrundgang 

durch das Hildes-

heim des 19. Jahr-

hunderts. Ein toller 

Auftritt – wir be-

danken uns sehr! 

Irmtraut Bartels 

 

Begegnungsmöglichkeit 

für Geflüchtete 
Einmal wöchentlich stellen unsere Kir-

chengemeinden in Barienrode ihre Räu-

me für Treffen von Menschen aus der 

Ukraine zur Verfügung. Überwiegend 

Frauen, die mit ihren Kindern nach 

Deutschland geflüchtet sind, kommen 

abwechselnd im Nikolausheim und im 

Titus-Gemeindehaus zusammen und sind 

dankbar für die Möglichkeit des Aus-

tauschs und der Vernetzung unter-

einander. Danke, dass dies Angebot so 

schnell zustande kam, und danke an alle, 

die sich hier engagieren! 

Christine Schäffer 

 

Dank an die A-T Stiftung 
 

Die A-T Stiftung finan-

ziert für uns den Druck des 

Gemeindebriefes. Für 

diese Unterstützung be-

danken wir uns herzlich! 

Die Kirchenvorstände 



 

 

KUNSTKLUSIV 
Eine Ausstellung für Menschen mit 
und ohne Seheinschränkung 
 
Farben hören - Wind anfassen - akustisch 

fotografieren und vieles mehr bietet die Aus-

stellung KunstKlusiv, die Kunst mit allen 

Sinnen erfahrbar machen will.  

   

Zum Erleben - zum Hören - zum Anfassen  

   
Die Pandemie hat unsere Vorbereitungsphase 

über zweieinhalb Jahre gedehnt. Nun geht es 

endlich los!   

 

14. bis 26. Juni 2022 
 

Ausstellungsort 
Rasselmania  

Bischofskamp 18  

31137 Hildesheim Hildesheim 

 

Öffnungszeiten                   Eintritt frei 
15. bis 26. Juni 2022  

Mo-Fr 10-18 Uhr  

Sa 10-20 Uhr  

So 10-16 Uhr  

 

Die Ausstellung ist interaktiv: Für drei Audio-

Installationen benötigen Besucher:innen ein 

Smartphone mit Internetzugang sowie Kopf-

hörer. WLAN ist an den Ausstellungsorten 

vorhanden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Führungen  
Samstag, 18. Juni 2022 um 15 Uhr  

Samstag, 25. Juni 2022 um 15 Uhr  

 

Die Führungen durch die Ausstellung mit der 

Kuratorin Dr. Susanne Maier dauern circa 

50 Minuten. Die Teilnahme ist ohne vorherige 

Anmeldung möglich. Weitere Führungen nach 

Vereinbarung unter kunstklusiv@h-bm.de.  

Die Ausstellung eignet sich für Klassen ab 

dem 3. Jahrgang. 

 

Corona-Infos 

Es gelten die aktuellen Hygieneregelungen 

des Landes Niedersachens. 

 

 

 

KunstKlusiv ist eine Initiative der Hildes-

heimer Blindenmission in Kooperation mit 

den evangelischen Landeskirchen Bayern und 

Kurhessen-Waldeck und Teil des Rahmen-

programms der documenta 15. 

 

Weitere Ausstellungsorte: 

3. bis 17. Juli Bayreuth, Stadtkirche  

31. Juli bis 21. August Kassel/documenta 15, 

Kreuzkirche  

 

https://www.kunstklusiv.info/ 

 

Hildesheimer Blindenmission e.V. 

Helmerstraße 6 

31134 Hildesheim 

Telefon: 05121 9188611 

Mail: info@h-bm.org 

https://www.h-bm.de/ 

https://www.kunstklusiv.info/hildesheim/
mailto:kunstklusiv@h-bm.de
https://www.kunstklusiv.info/
https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&sxsrf=ALiCzsbHeHRKCIM02W9JCtcfUegOV39rPg:1652730042793&q=hildesheimer+blindenmission+e.v.+hbm+telefon&ludocid=4938010365453965488&sa=X&ved=2ahUKEwjKyvCY4-T3AhUtRPEDHQVZBJcQ6BN6BAhWEAI
https://www.google.com/search?client=firefox-b-d&q=Hildesheimer+Blindenmission

